
Zürich, 4. Mai 2017

         An die 
         Mitglieder der SGEB 

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung 2017 

Zeit:  Freitag, 16. Juni 2017 von 13.15 bis 17 Uhr
Rahmenprogramm:! Erdbebenprävention im Waffenplatz Thun
Ort:! Waffenplatz Thun
! Lehrgebäude LG

Sehr geehrte Damen und Herren 
Im Namen des Vorstands lade ich Sie sehr herzlich zur ordentlichen Generalversammlung 2017 
auf dem Waffenplatz in Thun ein. Der Vorstand schlägt der Generalversammlung vor, Alessandro 
Dazio und Martin Wieland zu Ehrenmitgliedern zu ernennen. 
Die weiteren Traktanden der Generalversammlung sind: Protokoll der GV 2016, Jahresbericht 
2016, Rechnung 2016, Revisorenbericht, Entlastung des Vorstands, Mitgliederbeitrag 2018, 
Budget 2017, Teilrevision der Statuten, Diverses. 
Für die Teilnahme am Rahmenprogramm und an der Generalversammlung ist eine Anmeldung 
erforderlich. Bitte melden Sie sich bis Freitag 9. Juni 2017 ausschliesslich auf  folgendem Web- 
formular an: https://goo.gl/vH2HYe

Mit freundlichen Grüssen 

Thomas Wenk
Präsident der SGEB

Beilagen:  Rahmenprogramm, Jahresbericht 2016
  Erfolgsrechnung 2016, Budget 2017, 
  Bilanz 2016, Statutenentwurf
             texte français au verso



Zurich, le 4 mai 2017

        Aux membres de la SGEB 

Invitation à l’assemblée générale ordinaire 2017

Date:  Vendredi 16 juin 2017 de 13h15 à 17h 
Programme annexe :  Protection contre les tremblements de terre à la place 

d‘armes de Thoune
Lieu :  Place d‘armes de Thoune 

Lehrgebäude LG

Madame, Monsieur,
Au nom du comité de la SGEB, j’ai le plaisir de vous convier à l’assemblée générale ordinaire 
2017 à la place d‘armes de Thoune. Le comité vous propose d’élire Messieurs Alessandro Dazio 
et Martin Wieland au rang de membres d‘honneur.

L’ordre du jour de l’assemblée générale comprend également les points suivants : procès-verbal 
de l’AG 2016, rapport annuel 2016, comptes 2016, rapport des vérificateurs, décharge au comité, 
cotisation des membres pour 2018, budget 2017, révision partielle des statuts, divers. 

Pour des raisons d’organisation, nous vous prions de vous inscrire préalablement. Veuillez remplir 
le formulaire web d’ici au vendredi 9 juin 2017 : https://goo.gl/vH2HYe 

En me réjouissant de vous rencontrer à l’occasion de cette assemblée, je vous adresse, Madame, 
Monsieur, mes salutations les meilleures.

Thomas Wenk
Président de la SGEB

Annexes :  programme annexe, rapport annuel 2016,
  compte d’exploitation 2016, budget 2017, 
  bilan 2016, projet des statuts
             Rückseite auf Deutsch



Zurich, le 4 mai 2017

SGEB-Generalversammlung / Assemblée générale de la SGEB 2017

Zeit / Date: !Freitag, 16. Juni 2017 von 13.15 bis 17 Uhr 
Rahmenprogramm:! Erdbebenprävention im Waffenplatz Thun
Programme annexe: ! Protection contre les tremblements de terre à la place 
! d‘armes de Thoune
Ort / Lieu: ! Waffenplatz Thun, Lehrgebäude LG

Programm / Programme
13.15 - 13.20 Begrüssung / Accueil Thomas Wenk, Präsident der SGEB

13.20 - 13.35 Der Waffenplatz Thun Oberst i Gst Hans-Jörg Diener, Kdt Wpl Thun

13.35 - 14.00
Erdbebenprävention armasuisse
- Fachbereich Erdbebenvorsorge im BAFU
- armasuisse Immobilien / Wpl Thun

Blaise Duvernay, BAFU
Markus Jaun, armasuisse

14.00 - 15.00

Ausgewählte Ertüchtigungen 
- AKLA 

- Mannschaftskaserne 1, Dufourkaserne 
- Lehrgebäude 

Rudolf Vogt, ACS Partner AG
Alain Liechti, Porta AG 
Urs Sommer, Emch+Berger AG
Urs Wyss, Hartenbach & Wenger AG

15.00 - 15.20 Verschiebung zum AKLA-Gebäude unterwegs Gebäudebesichtigung von aussen

15.20 - 16.00 Kaffeepause / Pause café 
inkl. Besichtigung AKLA

Ausgeschilderte AKLA-Tour: 
A. Liechti sowie Anton Recher, Recher und 
Partner AG Architekten, stehen für Fragen 
zur Verfügung.

16.00 - 16.45 Generalversammlung / Assemblée générale

16.45 Apéro 

Organisation: Ehrfried Kölz und armasuisse

Anmeldung
Für das Rahmenprogramm und für die GV ist eine Anmeldung erforderlich. Bitte melden Sie sich bis Freitag 
9. Juni 2017 ausschliesslich auf folgendem Webformular an: https://goo.gl/vH2HYe
Preis: SGEB-Einzelmitglieder: gratis / Kollektivmitglieder: 1 oder 2 Delegierte gratis / Gäste: CHF 150.-

Inscription
Nous vous prions de vous inscrire préalablement. Veuillez remplir le formulaire web d’ici au vendredi 
9 juin 2017 : https://goo.gl/vH2HYe
Prix : membres individuels de la SGEB : gratuit / membres collectifs de la SGEB : 1 ou 2 délégués gratuits /      
         accompagnants : CHF 150.-



Assemblée générale de la SGEB / SGEB-GV  16.6.2017 von 13.15 bis 17 Uhr
Horaire CFF / SBB-Fahrplan

Zürich ab ! 11.32 Genève dép ! 10.42 Sion dép.! 11.24

Basel SBB an! 11.31 Lausanne dép ! 11.20

Bern ab ! 12.34 Bern ab ! 12.34

Thun an! 12.52 Thun an! 12.52 Thun an! 12.34

Ab Bahnhof Thun mit Bus 4 Richtung Lerchenfeld bis Haltestelle Dufourkaserne. 
Das Lehrgebäude LG befindet sich gerade links an der Kasernenstrasse.

    

Thun ab ! 17.36 Thun ab ! 18.04 Thun dép.! 17.54

Bern an! 17.54 Bern an! 18.23

Basel an! 18.59 Basel an! 19.29

Zürich an! 18.58 Zürich an! 19.28 Sion arr.! 19.01



Zürich, 1. Mai 2017

Jahresbericht 2016 der SGEB

       Einzelmitglieder: ! 417
      Kollektivmitglieder:! 80

                         Total:! 497

Die SGEB-Generalversammlung fand am 8. Juli 2016 im Grossratssaal des Basler Rathauses mit dem 
Rahmenprogramm „Basler Erdbebenszene“ statt. Der SGEB-Vorstand ist im Berichtsjahr dreimal zusam- 
mengetreten. Nach den Erneuerungswahlen im Vorstand wurden die SGEB-Arbeitsgruppen neu ernannt: AG 
Weiterbildung: A. Dazio (Vorsitz), K. Beyer, P. Lestuzzi, T. Wenk; AG Baudynamik: D. Gsell (Vorsitz), G. 
Feltrin, K. Lang, T. Szczesiak; AG  Stipendien und Preise: T. Wenk (Vorsitz), A. Berweger, E. Lattion. Die bei- 
den bisherigen Arbeitsgruppen Öffentlichkeitsarbeit und Sensibilisierung der Architekten wurden aufgelöst. 
Im Jahre 2016 wurden folgende Weiterbildungskurse zusammen mit Partnerorganisationen durchgeführt: 
• Am 20. Januar und 21. September 2016 Wiederholungen des 1. Kurstags „Grundlagen“ der Basler Erd- 

bebenkurse „Erdbebenüberprüfung und -ertüchtigung von Natursteinmauerwerksgebäuden“ in Basel;
• Am 30. Juni 2016 die Brückenbautagung „Neubau & Ertüchtigung“ zusammen mit dem Stahlbauzentrum 

Schweiz SZS in Horw;
• Am 8. und 22. September 2016 die 2. Kurstage „Erdbebenverhalten in der Wandebene“ der Basler Erd- 

bebenkurse „Erdbebenüberprüfung und -ertüchtigung von Natursteinmauerwerksgebäuden“ in Basel. 
Der SGEB-Master-Preis 2016 in Bauingenieurwissenschaften an der EPFL wurde an Tharchagini Kandiah 
für ihre hervorragende Masterarbeit mit dem Titel „Evaluation parasismique d’un bâtiment en maçonnerie 
naturelle“ verliehen. Der SGEB-Master-Preis 2016 in Bauingenieurwissenschaften an der ETH Zürich wurde 
an David Schlatter für seine hervorragende Masterarbeit mit dem Titel „Experimental Investigation of a 
Yielding Seismically Isolated Structure“ verliehen. Die übrigen SGEB-Master- und SGEB-CAS-Preise wurden 
im Jahre 2016 nicht verliehen.
Im Jahre 2016 erhielten die SGEB-Mitglieder zugestellt:
• Sieben SGEB-Newsletter per E-Mail
• Die April- und die Oktober-Ausgabe der Zeitschrift Bauingenieur mit dem D-A-CH-Mitteilungsblatt. Die 

langjährigen Fehler des Springer-Verlags bei der Nachbearbeitung der SGEB-Adressen nach Adressän- 
derungen wurden nun endlich behoben, so dass ab 2017 die Zustellung an die SGEB-Mitglieder wieder 
korrekt erfolgen sollte.

Frühere Ausgaben des D-A-CH-Mitteilungsblatts und des SGEB-Newsletters sind als Pdf-Dateien verfügbar 
unter: www.sgeb.ch/dach_mitteilungsblatt.html bzw. www.sgeb.ch/newsletters.html.
Falls Sie Mitte Mai den SGEB-Newsletter mit der Einladung zur Generalversammlung 2017 nicht per E-Mail 
erhalten haben, bitten wir um eine kurze Mitteilung an: info@sgeb.ch.

Thomas Wenk
Präsident der SGEB
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